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Bezirksliga Damen Süd

SF Oesede : TV Wellingholzhausen 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Sprengelmeyer und Lührmann bleiben gegen den TV 
Wellingholzhausen ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Damen Süd traf die SF Oesede am Freitag, den 08. März im 16. Saisonspiel
auf den TV Wellingholzhausen. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Sprengelmeyer
und Lührmann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Sprengelmeyer / Tiemeyer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim
11:5, 11:3, 11:8 gegen Quatmann / Burlage fanden Lührmann / Pantke von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Carola Schlendermann zeigte
Mechthild Sprengelmeyer ihrer Gegnerin die Grenzen auf. In toller Verfassung präsentierte sich
Monika Tiemeyer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Björke Quatmann. Nina Lührmann hatte ihre Gegnerin Lea Burlage beim
ungefährdeten 11:6, 11:7, 11:5 komplett im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Julia Pantke machte mit Ramona Gnatzig beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen der SF Oesede und des TV Wellingholzhausen in die Box. 11:5, 8:11, 11:9, 9:
11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mechthild Sprengelmeyer und Björke Quatmann
den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte daraufhin
Monika Tiemeyer beim 3:2 gegen Carola Schlendermann, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nina Lührmann
überzeugte im Match gegen Ramona Gnatzig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SF Oesede in der Saison nun 15 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2024 gegen die Spvg.
Oldendorf IV bevor. Für den TV Wellingholzhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
Spvg. Oldendorf III am 10.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SF Oesede

Doppel: Sprengelmeyer / Tiemeyer 1:0, Lührmann / Pantke 1:0 
Einzel: M. Sprengelmeyer 2:0, M. Tiemeyer 1:1, N. Lührmann 2:0, J. Pantke 1:0 

 TV Wellingholzhausen
Doppel: Schlendermann / Gnatzig 0:1, Quatmann / Burlage 0:1 
Einzel: B. Quatmann 1:1, C. Schlendermann 0:2, R. Gnatzig 0:2, L. Burlage 0:1


